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Erreichte Punktzahl:

Der Tempo-Check vo
m FLO

H

4. Tempo-Check
für die 3./4. Klasse

Vor- und Nachname Klasse

Wie viele Sätze kannst  
du in fünf Minuten lesen?  

Für jeden richtig  
angekreuzten Satz  

gibt es einen Punkt!
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Der Rind rauschte über die Felder.
Der Kind rauschte über die Felder.

Der Wind rauschte über die Felder.

Die Amsel musterte die Federn auf.
Die Amsel schusterte die Federn auf.
Die Amsel plusterte die Federn auf.

Der Hase hoppelte auf der Weise.
Der Hase hoppelte auf der Wiese.

Der Hase hoppelte auf der Liese.

Der Hase hörte ein Knarren.
Der Hase störte ein Knarren.
Der Hase röhrte ein Knarren.

Der Hase suchte das Weite.
Der Hase suchte das Weile.
Der Hase suchte das Werte.

Die Kinder sagen die Spur.
Die Kinder saßen die Spur.
Die Kinder sahen die Spur.

Der Hund schnüffelte am Boden.
Der Hund rüffelte am Boden.
Der Hund tüftelte am Boden.

Der Wald pfiff.
Der Wind pfiff.
Der Weg pfiff.

Markus hatte eine rote Nase.
Markus halbe eine rote Nase.
Markus halte eine rote Nase.

Plötzlich war die Spaß zu Ende.
Plötzlich war die Spuk zu Ende.
Plötzlich war die Spur zu Ende.

Er geht auf dichtem Weg nach Hause.
Er geht auf dickem Weg nach Hause.

Er geht auf direktem Weg nach Hause.

Markus lief: „Bello, Fuß!“
Markus rief: „Bello, Fuß!“

Markus schlief: „Bello, Fuß!“

Bello ließ von der Hasenschnur ab.
Bello ließ von der Hasenspur ab.
Bello ließ von der Hasenspuk ab.

Der Hase stellte unterm Schnee.
Der Hase strickte unterm Schnee.
Der Hase steckte unterm Schnee.
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Frau Tanniger gehört die Gärtnerei.
Frau Tanniger erhört die Gärtnerei.

Frau Tanniger gehorcht die Gärtnerei.

Im Grashaus wachsen Blumen.
Im Glashaus wachsen Blumen.
Im Gashaus wachsen Blumen.

Frau Tanniger verschnauft Blumen.
Frau Tanniger verlauft Blumen.
Frau Tanniger verkauft Blumen.

Tulpen sprühen im Frühling.
Tulpen blühen im Frühling.
Tulpen glühen im Frühling.

Warum lügen Gärtner Pflanzen an?
Warum liegen Gärtner Pflanzen an?
Warum lieben Gärtner Pflanzen an?

Im Windel ist im Glashaus Frühling!
Im Winter ist im Glashaus Frühling!
Im Wetter ist im Glashaus Frühling!

Deshalb gibt es im Winter Blusen.
Deshalb gibt es im Winter Blau.

Deshalb gibt es im Winter Blumen.

Herum mit der Sprache!
Heraus mit der Sprache!
Herein mit der Sprache!

Sie stellt die Blusen in die Vase.
Sie stellt die Bläume in die Vase.
Sie stellt die Blumen in die Vase.

Das Haus hat grüne Fensterläden.
Das Haus hat grüne Fensterlachen.

Das Haus hat grüne Fensterleder.

Pflanzen brauchen Sicht und Wärme.
Pflanzen brauchen Wicht und Wärme.

Pflanzen brauchen Licht und Wärme.

Das Glashaus täuscht andere Jahresringe vor.
Das Glashaus täuscht andere Jahreszeiten vor.
Das Glashaus täuscht andere Jahreskarten vor.

Frau Tanninger wird rot im Gesicht.
Frau Tanninger wird tot im Gesicht.

Frau Tanninger wird Brot im Gesicht.

Der Gärtner platzt Rosen und Tulpen.
Der Gärtner pflanzt Rosen und Tulpen.

Der Gärtner plagt Rosen und Tulpen.
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Die Mutter weckt ihr Kind zu.
Die Mutter deckt ihr Kind zu.
Die Mutter leckt ihr Kind zu.

Der Gärtner trägt eine grüne Schütze.
Der Gärtner trägt eine grüne Schurke.
Der Gärtner trägt eine grüne Schürze.

Frühlingsbeginn steht im Kalender. 
Frühlingsbeginn steht im Geländer. 

Frühlingsbeginn steht im Keller.

Die Blumen öffnen ihre Blusen.
Die Blumen öffnen ihre Tüten.

Die Blumen öffnen ihre Blüten.

Der Winter bringt Eimer und Schnee.
Der Winter bringt Eis und Schnee.

Der Winter bringt Eiweiß und Schnee.

Aus Blumenzwiebeln wachsen Blumen.
Aus Blumenzwiebeln wachsen Blasen.
Aus Blumenzwiebeln wachsen Blusen.

Die Mutter pflügt ihr Kind liebevoll.
Die Mutter pflegt ihr Kind liebevoll.

Die Mutter pflanzt ihr Kind liebevoll.

Zu viel Wasser ertränkt die Pflanze.
Zu viel Wasser erkältet die Pflanze.

Zu viel Wasser erschreckt die Pflanze.

Die Pflege ist vertrocknet.
Die Pflanze ist vertrocknet.
Die Pfanne ist vertrocknet.

Pilze wandern, wenn es regnet.
Pilze wackeln, wenn es regnet.
Pilze wachsen, wenn es regnet.

Nina hat drei Kuppen mit langen Haaren.
Nina hat drei Puppen mit langen Haaren.
Nina hat drei Pudding mit langen Haaren.

Förster kümmern sich um die Wälder.
Förster krümeln sich um die Wälder.
Förster kämmen sich um die Wälder.

Der Detektiv liefert den bewölkt.
Der Detektiv liefert den Beweis.

Der Detektiv liefert den Fußschweiß.

Krähen fliegen in alle Sichtungen.
Krähen fliegen in alle Zeitungen.

Krähen fliegen in alle Richtungen.
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Bienen sammeln Nebel aus Blumen.
Bienen sammeln Nektar aus Blumen.
Bienen sammeln Nelken aus Blumen.

Dem Hund geht es sehr schlecht.
Dem Hund geht es sehr schlicht.
Dem Hund geht es sehr schlau.

Nicht alles, was schmilzt, ist gesund.
Nicht alles, was schmatzt, ist gesund.
Nicht alles, was schmeckt, ist gesund.

Man soll Ärger nicht hinunterspucken.
Man soll Ärger nicht hinunterschluchzen.
Man soll Ärger nicht hinunterschlucken.

Der Karneval hat eine Mütze auf.
Der Kapitän hat eine Mütze auf.

Der Karfreitag hat eine Mütze auf.

Der Sturz reißt Äste von den Bäumen.
Der Sturm reißt Äste von den Bäumen.
Der Stuhl reißt Äste von den Bäumen.

Mia hat nie Lust zum Zähnegucken.
Mia hat nie Lust zum Zähnepacken.
Mia hat nie Lust zum Zähneputzen.

Der Advent ist ein Raubvogel.
Der Radler ist ein Raubvogel.
Der Adler ist ein Raubvogel.

Der Schimmel hat sich verfinstert.
Der Hintern hat sich verfinstert.
Der Himmel hat sich verfinstert.

Falsches Essen kann krakelig machen.
Falsches Essen kann krank machen.

Falsches Essen kann krabbelig machen.

Matrosen arbeiten auf dem Schiff.
Matratzen arbeiten auf dem Schiff.

Marsmännchen arbeiten auf dem Schiff.

Eine rote Ampel bedeutet: Stopp!
Eine rote Amsel bedeutet: Stopp!
Eine rote Angel bedeutet: Stopp!

Die Reibe mit dem Zug war lang.
Die Reife mit dem Zug war lang.
Die Reise mit dem Zug war lang.

Das Flugzeug landet am Flughafen.
Das Flugzeug lauert am Flughafen.
Das Flugzeug labert am Flughafen.
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Radfahrer sollten einen Helm tragen.
Radfahrer sollten einen Herd tragen.
Radfahrer sollten einen Halm tragen.

Emma biegt schon im Bett.
Emma liegt schon im Bett.
Emma siegt schon im Bett.

Im Getriebe stecken viele Vitamine.
Im Gemecker stecken viele Vitamine.

Im Gemüse stecken viele Vitamine.

Man fährt auf einer Kiste Schi.
Man fährt auf einer Piste Schi.
Man fährt auf einer Liste Schi.

Viele Tiere haben vier Beine.
Viele Tiere haben vier Beile.

Viele Tiere haben vier Beifall.

Peter hatte einen Umlaut.
Peter hatte einen Unfall.
Peter hatte einen Umfall.

Regeln muss man beladen.
Regeln muss man befrachten.
Regeln muss man beachten.

Automaten sind zuerst grün, dann rot.
Tomaten sind zuerst grün, dann rot.

Torten sind zuerst grün, dann rot.

In Schokolade ist viel Zucker und Fett.
In Schokolade ist viel Zufall und Fett.

In Schokolade ist viel Zugabe und Fett.

Kalender wachsen unter der Erde.
Kamele wachsen unter der Erde.

Kartoffeln wachsen unter der Erde.

Rot, Blatt und Grün sind Farben.
Rot, Blut und Grün sind Farben. 

Rot, Blau und Grün sind Farben.

Der Stift ist der Mann der Kuh.
Der Stier ist der Mann der Kuh.
Der Stiel ist der Mann der Kuh.

Susi zeitlich ein großes, rotes Herz.
Susi zeichnet ein großes, rotes Herz.

Susi zeltet ein großes, rotes Herz.

Die Puppe ist ein Teil des Auges.
Die Pumpe ist ein Teil des Auges.
Die Pupille ist ein Teil des Auges.
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Die Frau ruft laut um Hirse.
Die Frau ruft laut um Hilfe.
Die Frau ruft laut um Hitze.

Essen kommt vom Mund in den Mantel. 
Essen kommt vom Mund in den Maler.

Essen kommt vom Mund in den Magen. 

Die Fluten reißen alles mit.
Die Fluten reiten alles mit.

Die Fluten reiben alles mit.

Im Garten wandern bunte Blumen.
Im Garten walzen bunte Blumen.

Im Garten wachsen bunte Blumen.

Der Hahn krönt, wenn die Sonne aufgeht.
Der Hahn kräht, wenn die Sonne aufgeht.
Der Hahn mäht, wenn die Sonne aufgeht.

Auf den Bäumen wachsen rote Äpfel.
Auf den Bächen wachsen rote Äpfel.

Auf den Bären wachsen rote Äpfel.

Zwölf Monate ergießen ein ganzes Jahr.
Zwölf Monate ergeben ein ganzes Jahr.
Zwölf Monate ergreifen ein ganzes Jahr.

Der große Flug ist ausgetrocknet.
Der große Flucht ist ausgetrocknet.
Der große Fluss ist ausgetrocknet.

Süße Sachen schmecken der Zange.
Süße Sachen schmecken der Zelle.

Süße Sachen schmecken der Zunge.

Hühner fragen gerne Körner.
Hühner fressen gerne Körner.
Hühner freuen gerne Körner.

Der braune Teddy kostet zehn Euro.
Der braune Teddy kocht zehn Euro.

Der braune Teddy kommt zehn Euro.

Frisches Brot ist noch warm.
Frisches Brot ist noch wahr.
Frisches Brot ist noch wach.

Das Eichhörnchen wohnt im Bach.
Das Eichhörnchen wohnt im Bauch.
Das Eichhörnchen wohnt im Baum.

Im Baum hat ein Vogel sein Nest gebaut.
Im Baum hat ein Vogel sein Netz gebaut.
Im Baum hat ein Vogel sein Fest gebaut.
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Essen liefert dem Käfig Energie.
Essen liefert den Körnern Energie.
Essen liefert dem Körper Energie.

Der Waldkauz bügelt in einer Höhle.
Der Waldkauz brät in einer Höhle.

Der Waldkauz brütet in einer Höhle.

Wir denken mit dem Gehör.
Wir denken mit dem Gehirn.

Wir denken mit dem Gewehr.

Im Frühling wird das Wetter besser.
Im Frühstück wird das Wetter besser.
Im Frühsport wird das Wetter besser.

Sei bitte wirklich sehr vorsichtig!
Sei bitte wirklich sehr vorgiftig!
Sei bitte wirklich sehr vorlistig!

Alle Knochen im Körper warten.
Alle Knochen im Körper wandern.
Alle Knochen im Körper wachsen.

Der Baum wird von der Rinde geschützt.
Der Baum wird von der Ritze geschützt.
Der Baum wird von der Riese geschützt.

Im Wald wachsen viele Pilze.
Im Wald wachsen viele Filze.

Im Wald wachsen viele Pizzas.

Die Kinder spielen auf der Strafe.
Die Kinder spielen auf der Straße.

Die Kinder spielen auf der Strapaze.

Jeder Mensch braucht Luft zum Amen.
Jeder Mensch braucht Luft zum Armen.
Jeder Mensch braucht Luft zum Atmen.

Die Vögel haben sich ein Nest gebraut.
Die Vögel haben sich ein Nest gebaut.
Die Vögel haben sich ein Nest geklaut.

Opa guckt die Nachrichten.
Opa spuckt die Nachrichten.

Opa juckt die Nachrichten.

Anton kaut am Kiosk eine Zeitung.
Anton kauft am Kiosk eine Zeitung.
Anton rauft am Kiosk eine Zeitung.

Hunde segeln mit dem Schwanz.
Hunde wegen mit dem Schwanz.
Hunde wedeln mit dem Schwanz.
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